
D
e

u
tsch

 a
ls 

F
re

m
d

sp
ra

ch
e

G
lo

ssa
r

A2

Deutsch – Englisch

German – English



 Deutsch – Englisch
 German – English

 übersetzt 
 von Helen Galloway

 Hueber Verlag

Deutsch als 
Fremdsprache
Glossar

A 2



Der Verlag weist ausdrücklich darauf hin, dass im Text enthaltene  
externe Links vom Verlag nur bis zum Zeitpunkt der Buchveröffent- 
lichung eingesehen werden konnten. Auf spätere Veränderungen  
hat der Verlag keinen Einfluss. Eine Haftung des Verlags ist daher  
ausgeschlossen.

Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich geschützt. 
Jede Verwertung in anderen als den gesetzlich zugelassenen Fällen 
bedarf deshalb der vorherigen schriftlichen Einwilligung des Verlags.

Eingetragene Warenzeichen oder Marken sind Eigentum des jeweiligen 
Zeichen- bzw. Markeninhabers, auch dann, wenn diese nicht  
gekennzeichnet sind. Es ist jedoch zu beachten, dass weder das 
Vorhandensein noch das Fehlen derartiger Kennzeichnungen die 
Rechts lage hinsichtlich dieser gewerblichen Schutzrechte berührt. 

1. Auflage
© 2019 Hueber Verlag GmbH & Co. KG, München, Deutschland
Umschlaggestaltung: Sieveking · Agentur für Kommunikation, München
Redaktion Übersetzung: TextMedia, www.textmedia.de
Satz: TextMedia, www.textmedia.de
ISBN 978-3-19-486000-1 Ar

t. 
53

0_
25

10
5_

00
1_

01



Inhaltsverzeichnis:

Lektion 1 Deutsch global ...................................................................................... Seite 4
Lektion 2 Gut aussehen ......................................................................................... Seite 10
Lektion 3 Familie und Freunde ....................................................................... Seite 15
Lektion 4 Die Ferienwohnung .......................................................................... Seite 20
Lektion 5 Guten Appetit  ...................................................................................... Seite 24
Lektion 6 Trends & mehr ...................................................................................... Seite 29
Lektion 7 Schule und Beruf ................................................................................ Seite 35
Lektion 8 Glück und Gesundheit ................................................................... Seite 40
Lektion 9 Freie Zeit  ................................................................................................... Seite 44
Lektion 10 So macht es Spaß! ............................................................................. Seite 48
Lektion 11 Welt im Wandel ................................................................................... Seite 52
Lektion 12 Ab in den Urlaub ................................................................................ Seite 57

Wörter, die für die Prüfungen der Niveaustufe A2 verlangt oder die im 
Lehrwerk aktiv verwendet werden, sind fett gedruckt. 

Vocabulary required for Level A2 exams or which is used actively in this 
textbook is printed in bold.

Abkürzungen und Symbole: 

➝  der Pfeil verweist auf den Infinitiv  indicates a cross-reference to the infinitive
=  Synonym oder Erklärung synonym or explanation
A  Akkusativ accusative
D  Dativ dative
G Genitiv genitive
etw.  etwas sth / something
Pl. Plural plural
| der Trennstrich kennzeichnet the vertical line is used to signify a 
 trennbare Verben separable verb

Starten wir! ⏐ Glossar A2 Deutsch-Englisch ⏐ ISBN 978–3–19–486000–1 ⏐ © 2019 Hueber Verlag



4 
St

ar
te

n 
w

ir!
 ⏐

 G
lo

ss
ar

 A
2 

De
ut

sc
h-

En
gl

is
ch

 ⏐
 IS

BN
 9

78
–3

–1
9–

48
60

00
–1

 ⏐
 ©

 2
01

9 
Hu

eb
er

 V
er

la
g

1

 to
 b

eg
in

to
 w

al
k 

ar
ou

nd

to
 c

ho
os

e
to

 g
re

et

to
 in

tr
od

uc
e 

yo
ur

se
lf

cl
as

s 
lis

t
pr

ofi
le

Ve
ry

 n
ic

e 
to

 m
ee

t y
ou

.

W
e’

re
 v

er
y 

w
el

l i
nd

ee
d.

H
av

en
’t 

se
en

 y
ou

 fo
r a

ge
s!

H
ow

 a
re

 y
ou

?

w
ith

 a
llo

ca
te

d 
ro

le
s

H
ea

ds
 o

r t
ai

ls?
I’m

 v
er

y 
w

el
l.

ca
rd

ot
he

r
in

 tu
rn

to
 s

ta
nd

b
la

ck
b

oa
rd

to
 s

ta
y 

in
 c

on
ta

ct
to

 ta
ke

 a
 p

ho
to

 o
f

to
 b

e 
in

 a
gr

ee
m

en
t

su
b

je
ct

ab
ou

t y
ou

rs
el

f
ag

e
na

tio
na

lit
y

dr
ea

m
fa

vo
ur

ite
 c

ou
nt

ry

to
 re

ad
 a

lo
ud

to
 g

ue
ss

m
od

el
to

 s
en

d 
to

Le
kt

io
n 

1 
  K

ur
sb

uc
h 

 1
   

Se
ite

 9
 

b
eg

in
ne

n 
(e

r h
at

 b
eg

on
ne

n)
um

he
r|g

eh
en

  
(e

r i
st

 u
m

he
rg

eg
an

ge
n)

w
äh

le
n

gr
üß

en

 2
   

Se
ite

 9
 

si
ch

 v
or

|s
te

lle
n

 A
   

Se
ite

 1
0 

di
e 

K
ur

sli
st

e,
 -

n
da

s 
Pr

ofi
l, 

-e

 Α
3 

  S
ei

te
 1

0 
Fr

eu
t m

ic
h 

se
hr

.

 Α
4 

  S
ei

te
 1

0 
U

ns
 g

eh
t’s

 s
up

er
.

La
ng

e 
ni

ch
t g

es
eh

en
!

W
ie

 g
eh

t’s
 e

uc
h?

 A
5 

  S
ei

te
 1

0 
m

it 
ve

rt
ei

lte
n 

Ro
lle

n

 Α
7 

  S
ei

te
 1

1
Ko

pf
 o

de
r Z

ah
l?

M
ir 

ge
ht

’s 
gu

t.

 A
8 

  S
ei

te
 1

1 
di

e 
Ka

rt
e,

 -
n

 A
9 

  S
ei

te
 1

1 
an

de
r-

ab
w

ec
hs

el
nd

 Α
10

   
Se

ite
 1

1 
st

eh
en

 (e
r h

at
 g

es
ta

nd
en

)
di

e 
Ta

fe
l, 

-n

 T
ip

p 
  S

ei
te

 1
1 

in
 K

on
ta

kt
 b

le
ib

en
fo

to
gr

afi
er

en
ei

nv
er

st
an

de
n 

se
in

 Α
11

   
Se

ite
 1

1 
da

s 
Th

em
a,

 T
he

m
en

üb
er

 s
ic

h
da

s 
A

lte
r

di
e 

H
er

ku
nft

de
r T

ra
um

, -̈
e

da
s 

Li
eb

lin
gs

la
nd

, -̈
er

 Α
12

   
Se

ite
 1

1 
vo

r|l
es

en
 (e

r l
ie

st
 v

or
,  

ha
t v

or
ge

le
se

n)
ra

te
n 

(e
r r

ät
, h

at
 g

er
at

en
)

 A
13

   
Se

ite
 1

1 
da

s 
M

od
el

l, 
-e

se
nd

en
 a

n 



4 5
St

ar
te

n 
w

ir!
 ⏐

 G
lo

ss
ar

 A
2 

De
ut

sc
h-

En
gl

is
ch

 ⏐
 IS

BN
 9

78
–3

–1
9–

48
60

00
–1

 ⏐
 ©

 2
01

9 
Hu

eb
er

 V
er

la
g

1

to
 c

om
pa

re

fr
on

t
b

ac
k

to
 s

ho
w

au
 p

ai
r

ho
st

 fa
m

ily

au
 p

ai
r g

ra
nd

m
a

ou
t i

nt
o 

th
e 

w
or

ld
to

 b
e 

b
or

n
to

 m
ee

t
to

ge
th

er
bo

rd
er

A
fr

ic
a

In
di

a
to

 g
et

 m
ar

rie
d

la
te

r
to

 h
av

e 
a 

b
ab

y
to

 g
et

 u
p

au
 p

ai
r

ag
en

cy
to

 s
en

d
to

 th
in

k

to
 s

en
d

lu
ck

jo
b

lo
dg

in
g

bo
ar

d
fr

ee sa
tis

fie
d

lik
e

gr
an

dm
a

fo
llo

w
in

g
ve

rb
in

fin
iti

ve

to
 p

rin
t o

ut

fo
r

to
 te

ac
h

m
as

te
r’s

 d
eg

re
e

to
 d

o 
yo

ur
 m

as
te

r’s
 d

eg
re

e

no
un

st
at

io
n,

 h
er

e:
 m

ile
st

on
e

ex
am

pl
e

to
 s

w
ap

 w
ith

ve
rg

le
ic

he
n 

 
(e

r h
at

 v
er

gl
ic

he
n)

 B
1 

  S
ei

te
 1

2 
di

e 
Vo

rd
er

se
ite

, -
n

di
e 

R
üc

ks
ei

te
, -

n

 B
2 

  S
ei

te
 1

2 
ze

ig
en

 B
3 

  S
ei

te
 1

2 
da

s 
A

u-
pa

ir-
M

äd
ch

en
, -

di
e 

G
as

tf
am

ili
e,

 -
n

 Β
4 

  S
ei

te
 1

2 
di

e 
A

u-
pa

ir-
O

m
a,

 -
s

in
 d

ie
 w

ei
te

 W
el

t
ge

b
or

en
 s

ei
n

ke
nn

en
|le

rn
en

zu
sa

m
m

en
di

e 
G

re
nz

e,
 -

n
A

fr
ik

a
In

di
en

he
ira

te
n

sp
ät

er
ei

n 
K

in
d 

b
ek

om
m

en
au

f|s
te

he
n 

 
(e

r i
st

 a
uf

ge
st

an
de

n)
di

e/
da

s 
A

u-
pa

ir,
 -

s
di

e 
A

ge
nt

ur
, -

en
se

nd
en

 
de

nk
en

 (e
r h

at
 g

ed
ac

ht
)

sc
hi

ck
en

 
da

s 
G

lü
ck

di
e 

St
el

le
, -

n
di

e 
U

nt
er

ku
nft

, -̈
e

di
e 

Ve
rp

fle
gu

ng
, -

en
fr

ei zu
fr

ie
de

n
w

ie

 E
xt

ra
s 

  S
ei

te
 1

2 
di

e 
O

m
a,

 -
s

 B
6 

  S
ei

te
 1

3 
fo

lg
en

d-
da

s 
Ve

rb
, -

en
de

r I
nfi

ni
tiv

, -
e

 B
8 

  S
ei

te
 1

3 
au

s|
dr

uc
ke

n

 B
9 

  S
ei

te
 1

3 
se

it 
+ 

D
un

te
rr

ic
ht

en
de

r M
as

te
r, 

-
de

n 
M

as
te

r m
ac

he
n

 B
10

   
Se

ite
 1

3 
da

s 
N

om
en

, -

 B
12

   
Se

ite
 1

3 
di

e 
St

at
io

n,
 -

en
da

s 
B

ei
sp

ie
l, 

-e
ta

us
ch

en
 m

it 



6 
St

ar
te

n 
w

ir!
 ⏐

 G
lo

ss
ar

 A
2 

De
ut

sc
h-

En
gl

is
ch

 ⏐
 IS

BN
 9

78
–3

–1
9–

48
60

00
–1

 ⏐
 ©

 2
01

9 
Hu

eb
er

 V
er

la
g

1

qu
es

tio
n

un
de

r

to
 c

ol
le

ct
et

c
pr

og
re

ss
to

 m
ea

su
re

b
ec

au
se

to
 lo

ok
 a

t

W
hy

?

in
 fo

ur
s

to
 c

om
pa

re
 w

ith
pa

ir
to

 h
av

e 
a 

di
sc

us
si

on
b

es
t

to
 in

te
re

st
id

ea
un

in
te

re
st

in
g

pe
rs

on
al

gl
ob

al
m

or
e 

an
d 

m
or

e

cu
ltu

re
to

 re
po

rt
be

ca
us

e
la

ng
ua

ge
 c

la
ss

m
ot

to
su

cc
es

sf
ul

Th
er

e’
s 

no
 d

ou
bt

 a
bo

ut
 it

, .
..

se
lf-

em
pl

oy
ed

to
 c

he
ck

, h
er

e:
 to

 m
an

ag
e

IT
 p

ro
je

ct
pr

oj
ec

t
G

er
m

an
Sp

an
is

h
bu

si
ne

ss
w

om
an

, h
er

e:
 

m
an

ag
em

en
t a

ss
is

ta
nt

offi
ce

 m
an

ag
em

en
t

Eu
ro

pe
w

ho
le

lin
gu

a 
fra

nc
a

Ita
lia

n
G

er
m

an
-I

ta
lia

n
of

 c
ou

rs
e

on
 M

on
da

ys
on

 W
ed

ne
sd

ay
s

m
el

tin
g 

po
t

pl
ay

gr
ou

nd
C

hi
na

su
pe

r-
in

te
ns

iv
e 

co
ur

se
ex

am
to

 ta
ke

 a
n 

ex
am

un
iv

er
si

ty
 h

os
pi

ta
l

di
e 

K
ul

tu
r, 

-e
n

be
ric

ht
en

w
ei

l
de

r S
pr

ac
hk

ur
s, 

-e
da

s 
M

ot
to

, -
s

er
fo

lg
re

ic
h

G
an

z 
kl

ar
, .

..
se

lb
st

st
än

di
g

ko
nt

ro
lli

er
en

da
s 

IT
-P

ro
je

kt
, -

e
da

s 
Pr

oj
ek

t, 
-e

de
ut

sc
h

sp
an

is
ch

di
e 

Ka
uff

ra
u,

 -
en

da
s 

B
ür

om
an

ag
em

en
t, 

-s
Eu

ro
pa

ga
nz

-
di

e 
Li

ng
ua

 fr
an

ca
de

r I
ta

lie
ne

r, 
-

de
ut

sc
h-

ita
lie

ni
sc

h
na

tü
rli

ch
m

on
ta

gs
m

itt
w

oc
hs

de
r M

el
tin

g 
Po

t, 
-s

de
r S

pi
el

pl
at

z,
 -̈

e
C

hi
na

de
r S

up
er

-I
nt

en
si

v-
K

ur
s, 

-e
di

e 
Pr

üf
un

g,
 -

en
ei

ne
 P

rü
fu

ng
 m

ac
he

n
di

e 
U

ni
ve

rs
itä

ts
kl

in
ik

, -
en

di
e 

Fr
ag

e,
 -

n
un

te
r

 T
ip

p 
  S

ei
te

 1
3 

sa
m

m
el

n
et

c.
 (=

 e
t c

et
er

a)
de

r F
or

ts
ch

rit
t, 

-e
m

es
se

n 
(e

r m
is

st
,  

er
 h

at
 g

em
es

se
n)

 C
   

Se
ite

 1
4 

w
ei

l

 C
1 

  S
ei

te
 1

4 
an

|s
eh

en
 (e

r s
ie

ht
 a

n,
  

ha
t a

ng
es

eh
en

)
W

ar
um

?

 C
2 

  S
ei

te
 1

4 
zu

 v
ie

rt
ve

rg
le

ic
he

n 
m

it
da

s 
Pa

ar
, -

e
di

sk
ut

ie
re

n
b

es
t-

in
te

re
ss

ie
re

n
di

e 
Id

ee
, -

n
un

in
te

re
ss

an
t

pe
rs

ön
lic

h

 C
3 

  S
ei

te
 1

4 
gl

ob
al

im
m

er
 m

eh
r


